
 

 

 

An die 
Präsidentin des Nationalrats 
Doris BURES 
Parlament 
1017     W i e n 

GZ: BKA-353.110/0118-I/4/2015 Wien, am 15. Jänner 2016 

 
 
 
 
 
Sehr geehrte Frau Präsidentin, 
 
 
die Abgeordneten zum Nationalrat Schenk, Kolleginnen und Kollegen haben am 

17. November 2015 unter der Nr. 7067/J an mich eine schriftliche parlamentarische 

Anfrage betreffend Maßnahmen zum Abbau von Benachteiligungen von Frauen der 

Ressorts gerichtet. 

 

Diese Anfrage beantworte ich wie folgt: 

 

Zu den Fragen 1 und 2: 

 Welche aktuellen konkreten Maßnahmen zum Abbau von Benachteiligungen von 
Frauen werden seitens Ihres Ressorts gesetzt? 
a) Welche dieser Maßnahmen sind befristet, welche unbefristet? 
b) Wie viele der Maßnahmen wurden 2015 initiiert? 

 Hat Ihr Ressort alle Maßnahmen aus dem Bericht 2013-2014 evaluiert?  
a) Wenn ja, wann und mit welchem jeweiligen Ergebnis? 
b) Wenn nein, welche konkreten Maßnahmen wurden nicht evaluiert? 

 

Allgemein ist zu diesen beiden Fragen festzuhalten, dass der genannte Bericht der 

Bundesregierung über den Abbau von Benachteiligungen von Frauen eine regelmä-

ßige, alle zwei Jahre erscheinende Evaluierung der gesetzten Maßnahmen darstellt. 

Eine über den Bericht hinausgehende Evaluierung ist nicht vorgesehen. Allerdings 

werden darüber hinaus bei legistischen Prozessen im Rahmen der Wirkungsorien-

tierten Folgenabschätzung auch gleichstellungsspezifische Aspekte beurteilt. 
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Laufende Projekte zum Abbau von Benachteiligungen von Frauen in meinem Res-

sort sind zum Beispiel: 

 die Fortsetzung des Mentoring-Programms für Künstlerinnen 2016 als Fach-
mentoring von erfahrenen Künstlerinnen im Kunst- und Kulturbereich für jün-
gere Künstlerinnen dient dem Zweck der Verringerung der Benachteiligung 
sowie der beruflichen und persönlichen Weiterentwicklung; 

 
 bei der Bestellung von Beirats- und Jurymitglieder im Rahmen der Kunstför-

derung wird speziell auf eine ausgewogene Geschlechterverteilung geachtet; 
 

 Informationsarbeit mit speziellen Fokus auf Mehrfachdiskriminierung, sexuelle 
Belästigung und Equal Pay (Broschüre wurde erstellt und wird verteilt); 

 
 Veröffentlichung von „Kurzinfos“ zu spezifischen Fragen des Gleichbehand-

lungsrechts in elektronischer und Printversion; 
 

 Working group Gender Equality im Rahmen von Equinet – Europäisches Netz-
werk der nationalen Gleichstellungsstellen. 

 

Zu Frage 3: 

 Wie hoch sind die jeweiligen Kosten der einzelnen Maßnahmen aus dem Bericht 
2013-2014 für Ihr Ressort und durch wen wurden sie finanziert? 

 

Die Maßnahmen in meinem Ressort können generell insbesondere den Bereichen 

Gleichbehandlung sowie aktive Frauenförderungsmaßnahmen zugeordnet werden 

und sind im Bericht ersichtlich. Wegen grundlegender Abgrenzungsprobleme in Hin-

blick auf die Zurechenbarkeit von Allgemeinkosten zu den einzelnen Maßnahmen 

kann eine Aufstellung der jeweiligen Einzelkosten nicht erfolgen. 

 

Zu Frage 4: 

 Wie hoch war die jeweilige Auslastung (Interessentenkreis, Teilnehmerzahl, Auf-
lagenstärke von Druckwerken, etc.) der einzelnen Maßnahmen, die als "Beratung 
und Qualifizierungsmaßnahme" geführt werden? 

 

Von der Zahl der Teilnehmenden oder der Auflagenstärke von Drucksorten lässt sich 

nicht auf die Auslastung der gesetzten Maßnahmen schließen.  
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Zu Frage 5: 

 Erfolgte seitens Ihres Ressorts eine Finanzierung der Maßnahmen durch Privat-
unternehmen? 
a) Wenn ja, welches Unternehmen hat was mit wie vielen finanziellen Mitteln 

gefördert? 
 

Nein. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 
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